
Familiennamen 
 

Von „Kirchhof“ zum Theologen 
Der dänische Theologe und Philosoph 
Søren Kierkegaard wurde 1813 geboren 
und war ein Vertreter des Christlichen 
Existentialis-mus. Er misstraute allem 
Allgemeinen und Abstrakten.  
Sein Name leitet sich von dän. kirke 
„Kirche“ und gård „Hof“ (vergl. engl. yard) 
ab. Der Vorname lautet im Deutschen 
ungefähr [Sören] und der Familienname 
[Kirgegorr].  

 
 
Von Moritz und Morrison 
Toni Morrison, eigentlich Chloe 
Anthony Wofford, eine zeitgenössische 
afro-amerikanische Schriftstellerin, 
schreibt unter einem Pseudonym. Dieses 
Pseudo-nym besteht aus einer 
Abänderung ihres „middle name“ „ 
Anthony“, welcher zu Toni verkürzt wird 
und dem englischen Familiennamen 
Morrison, was soviel bedeutet wie „Sohn 
des Morris“. Der Name Morris ist 
vermutlich eine volks-tümliche Form von „Maurice“, welche eine 
Abwandlung von „Mauritius“ ist. Dieses Wort „Mauritius“ ist eine 
Weiterbildung von lat. Maurus („der aus Mauretanien Stammende, 
der Mohr“). Im Deutschen lebt dieser Familienname in Moritz weiter.   
 
Quellen: 
Duden. Familiennamen. Herkunft und Bedeutung von 20 000 Nachnamen. Mannheim: Dudenverlag, 
2005.  
http://de.wikipedia.org/wiki/Sören_Kierkegaard 
http://de.wikipedia.org/wiki/Toni_Morrison 
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Ergänzende oder neuere wissenschaftliche Erkenntnisse zu diesen Namen werden gerne in der 
Bibliothek entgegengenommen.   
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